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2. Kreisklasse Herren Nord

SV Rot-Weiss Cuxhaven : TSV Germania Cadenberge II 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Meiert und Landsiedel und Meiert in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Germania Cadenberge II, als
Marek Meiert sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Rot-Weiss
Cuxhaven sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Meiert, Landsiedel und
Meiert, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Fürst / Meiert waren Tusar / Wolf,
obwohl sie alles gegeben hatten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Zwischenzeitlich
konnten Völcker / Koch zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren daraufhin das Spiel gegen
Landsiedel / Meiert aber trotzdem klar mit 8:11, 8:11, 11:8, 8:11. Beim 3:0 gegen Meiert / Popp
fanden Langhals / Matter wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Florian Tusar bekam anschließend seinen Gegner
Tobias Landsiedel wiederum beim deutlichen 12:14, 9:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Völlig
ungefährdet war dagegen der Sieg von Claas Völcker gegen Andrea Fürst nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 11:8, 11:13, 15:13 nicht verloren. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Stefan Langhals das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Marek Meiert noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 5:11, 3:11, 11:13. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Marcus Wolf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Matthes Meiert verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Beim anschließenden 6:11, 6:11, 9:11 gegen Pascal Popp fand Ines Matter
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Philipp Koch und
Olaf Meiert, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen Sieg fuhr daraufhin Florian Tusar beim 11:6, 11:5, 7:
11, 11:5 gegen Andrea Fürst ein. Fünf Sätze beharkten sich Claas Völcker und Tobias Landsiedel,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan
Langhals, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Matthes Meiert verlor. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Marcus Wolf und Marek Meiert, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Rot-Weiss Cuxhaven am 28.10.2022 gegen TuRa Hechthausen
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.10.2022 gegen den OSC Bremerhaven mitnehmen.

 Statistik:
 SV Rot-Weiss Cuxhaven
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Doppel: Tusar / Wolf 0:1, Völcker / Koch 0:1, Langhals / Matter 1:0 
Einzel: F. Tusar 1:1, C. Völcker 1:1, S. Langhals 0:2, M. Wolf 0:2, I. Matter 0:1, P. Koch 1:0 

 TSV Germania Cadenberge II
Doppel: Landsiedel / Meiert 1:0, Fürst / Meiert 1:0, Meiert / Popp 0:1 
Einzel: A. Fürst 0:2, T. Landsiedel 2:0, M. Meiert 2:0, M. Meiert 2:0, O. Meiert 0:1, P. Popp 1:0


